
Pressemitteilung

CFN berät den Insolvenzverwalter der Aristo Graphic Systeme GmbH & Co. KG, Hamburg, beim 
erfolgreichen Verkauf an die Bochmann Holding GmbH, Reinfeld

für den Investorensuchprozess bestand in einem von erheblicher Unsicherheit 
geprägten Umfeld, so dass diverse Lösungen kurz vor der Umsetzung scheiterten. 
Es ist dem unermüdlichen Einsatz der CFN zu verdanken, dass trotzdem eine 
Übertragung des Geschäftsbetriebes umgesetzt werden konnte.“

„Dr. Streck hat es geschafft, unter diesen Rahmenbedingungen und für diesen 
langen Zeitraum eine intakte Mitarbeiterstruktur aufrecht zu erhalten, die für den 
Fortbestand erfolgskritisch war. Mit der Bochmann Holding GmbH haben wir 
einen langfristig orientierten Erwerber gewinnen können, der dem Unternehmen 
nun eine langfristige Perspektive ermöglicht“ ergänzt Dirk Sachse, 
geschäftsführender Gesellschafter der CFN.

Die CFN Corporate Finance Nord GmbH mit Sitz in Laboe ist eine auf mittelständische 
inhabergeführte Unternehmen spezialisierte Corporate Finance Beratung. Der 
Schwerpunkt der Beratung liegt auf der deutschlandweiten Durchführung von 
Unternehmenstransaktionen aus Nachfolgesituationen und aus der Krise / Insolvenz. Mit 
in unserer Vergangenheit über 40 erfolgreich durchgeführten Transaktionen gehören wir 
zu den erfolgreichen M&A-Beratern in Norddeutschland.
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Laboe, im September 2021

Die Aristo Graphic Systeme GmbH & Co. KG, der technologisch führende deutsche 
Hersteller von großformatigen Flachbettschneidemaschinen, musste im November 
2019 Antrag auf Insolvenz stellen. Das Verfahren wurde am 01. Februar 2020 
eröffnet und Dr. Thilo Streck (Kanzlei Weiland Rechtsanwälte, Hamburg) zum 
Insolvenzverwalter bestellt.

CFN Corporate Finance Nord GmbH wurde im März 2020 beauftragt, in einem 
strukturierten Prozess einen Erwerber für den Geschäftsbetrieb des insolventen 
Unternehmens zu finden. In enger Abstimmung mit dem Insolvenzverwalter 
wurden insgesamt über 150 potentielle Käufer identifiziert, angesprochen, die 
gesamte Dokumentation erstellt, der Datenraum eingerichtet und koordiniert, die 
Due Diligence und Managementpräsentationen organisiert und die Verhandlungen 
bis zum Abschluss begleitet. 

Nach 1 ½ Jahren und der erfolgreichen Fortführung des Unternehmens unter massiv 
erschwerenden Corona-Bedingungen konnte der Insolvenzverwalter im August 
2021 den Vertrag über die Übertragung des Geschäftsbetriebes mit der Bochmann 
Holding GmbH mit Wirkung zum 1. Oktober 2021 unterzeichnen.

Dr. Thilo Streck, Insolvenzverwalter der Kanzlei Weiland Rechtsanwälte aus 
Hamburg erklärt: „Durch die Corona-Pandemie ist das globale Projektgeschäft des 
Unternehmens nahezu zum Erliegen gekommen. Die besondere Herausforderung


